
istorische Tour Gottenheim Station I: „Neues“ Schulhaus 

 Weitere Infos 

Früher: Schul- und Lehrerhaus für Gottenheim, in den Jah-

ren 1908 bis 1910 erbaut. 

Es umfasste vier große Schulräume, zwei kleine Zimmer 

zur Unterbringung von Lehrmitteln, sowie ein Klosett für die 

Lehrer. Die Schülertoiletten standen am Rande des Schul-

hofes. Direkt an der Schule wurde das Lehrerhaus ange-

baut mit einer Fünfzimmerwohnung für den ersten 

Hauptlehrer und vier Zimmer für den zweiten Hauptlehrer. 

Die Unterkünfte der Unterlehrer befanden sich im Schulge-

bäude, jedoch von diesem getrennt und nur über die 

Treppe des Lehrerhauses zugänglich. Zu den Dienstwoh-

nungen gehörten eine Waschküche - später Garagen -, 

eine Holzremise und zwei Gärten. Das Ganze kostete ein-

schließlich des Grundstücks die stolze Summe von fast 

100.000 Goldmark.  

In den Jahren 1963 bis 65 wurde das Schulhaus um einen 

ganzen Flügel und eine Turnhalle erweitert: Am 14. Sept. 

1963 begannen die Arbeiten an der Schulhauserweiterung. 

Am 12. März 1966 war die Einweihung des stolzen Gebäu-

des mit 10 Klassenzimmern, einer Gymnastikhalle, moder-

nen sanitären Anlagen, einem Handarbeitsraum unterm 

Dach, Werkraum im Keller, einer Küche mit drei Kochein-

heiten. Lehrer- und Rektorzimmer und vier Nebenräumen. 

 
Schulhauserweiterung beim Richtfest 1964 

Von 1997 bis 2000 wurde das Schulgebäude für 2 Mio. DM 

generalsaniert: Trockenlegung des Kellers, Umbau der 

Lehrküche, der Werkräume und der ehemaligen Lehrer-

wohnung, neue Klassenzimmer und Kernzeitbetreuung im 

DG, Wärmedämmung und Neueindeckung des Dachs, 

Neugestaltung Außenfassade und Umgestaltung Schulhof. 

Heute: Grundschule Gottenheim,  

Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ und 

zusammen mit dem Kindergarten  

auch „Bildungshaus Kibiz“. 


